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Komponentförteckning
A Kylelement
B Pluggar med gummistålbrickor
C Fläkthus
D Fläktenhet 

Part list
A Cooler matrix
B Plug with rubber steel washer
C Fan housing
D Fan unit

Komponentenverzeichnis
A Kühlelement
B Stopfen mit Gummistahlscheiben
C Lüftergehäuse
D Lüftereinheit

Liste des composants
A Radiateur
B Bouchons avec joints à lèvres
C Caisson ventilateur
D Hélice complète 

Lista de piezas
A Radiador
B Tapon ciego con junta metalbuna
C Caja del ventilador
D Ventilador completo
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Tillbehör 
A Stenskydd
B Dammskydd
C Bypass ventil, enpassage
D Bypassventil, tvåpassage
E Termokontakt
F Smart DC Drive
G Vibrationsdämpare

Accessories
A Stone guard
B Dust guard
C Bypass valve, single-pass
D Bypass valve, two pass
E Thermo contact
F Smart DC Drive
G Vibration dampener

Zubehör
A Steinschutz
B Staubschutz
C Bypassventil, Einzeldurchlauf
D Bypassventil, Doppeldurchlauf
E Thermokontakt
F Smart DC Drive
G Vibrationsdämpfer

Accessoires
A Grille de protection
B Filtre antipoussière
C Valve by-pass, 1-passe
D Valve by-pass, 2-passes
E Thermocontact
F Smart DC Drive
G Patins antivibratoires

Accesorios 
A Rejilla protectora para piedras
B Filtro antipolvo
C Válvula by-pass, un paso
D Válvula bypass, dos pasos
E Termocontacto
F Smart DC Drive
G Silent blocs
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Einleitung
Diese Anleitung bezieht sich auf die LDC Baureihe von
Öl/Luftkühlern. Sie soll als Hilfsmittel bei Installation,
Einsatz und Wartung des Öl/Luftkühlers dienen. Diese
Anweisung ist so zu verwahren, dass sie jederzeit verfügbar
ist. Geht sie verloren, ist sie sofort zu ersetzen.

Anweisungen und Warntexte sind sorgfältig zu lesen und
entsprechend zu beachten, bevor der Öl/Luftkühler zum
Einsatz kommt. Damit wird sichergestellt, dass der Öl/
Luftkühler optimal genutzt und eine fehlerhafte 
Benutzung ausgeschlossen wird. 

Zu diesem Zweck darf nur geschultes Personal den
Öl/Luftkühler installieren, bedienen und warten. Olaer
behält sich technische Änderungen vor.

Einsatzbereiche Der LDC Öl/Luftkühler ist zur Kühlung
von Flüssigkeit in Systemen von mobilen Anlagen vorgesehen.

Garantie und Reklamationen Im Störungsfall wenden
Sie sich bitte an Olaer. Olaer haftet nicht für Folgeschäden,
die durch eigenmächtige Reparaturen und/oder
Veränderungen durch den Kunden entstehen.

Sicherheitsvorschriften
Installateure und Anwender müssen Warnungen und
Hinweise auf Schildern, Aufklebern sowie diese Anweis-
ungen lesen und beachten.

Warnstufen und Hinweistexte

...zur persönlichen Sicherheit
Hinweistexte zur persönlichen Sicherheit sind in die drei
nachstehend beschriebenen Stufen unterteilt, die sich an den
möglichen ernsthaften Folgen eines Unfalls orientieren.

Gefahr weist darauf hin, dass ein Unfall sich ereig-
nen wird, wenn diese Vorschriften nicht beachtet

werden. Ein solcher Unfall führt zu ernsthaften Verletzungen
oder sogar zu Todesfällen.

Warnung weist darauf hin, dass ein Unfall sich 
ereignen kann, wenn diese Vorschriften nicht beach-

tet werden. Ein solcher Unfall kann zu ernsthaften
Verletzungen oder sogar zu Todesfällen führen.

Vorsicht weist darauf hin, dass ein Unfall sich 
ereignen kann, wenn diese Vorschriften nicht beach-

tet werden. Ein solcher Unfall kann zu Verletzungen führen.

...und sonstigen Sicherheit
Hinweistexte zur sonstigen Sicherheit (Gegenstände, Prozesse
oder Umfeld) und Bedienung sind wie folgt unterteilt:

Wichtig weist darauf hin, dass ein Unfall sich ereignen
kann, wenn diese Vorschriften nicht beachtet werden. Ein
solcher Unfall kann zu Beschädigungen an Gegenständen,
Prozessen und Umfeld führen.

...und Zusatzangaben
Die Zusatzangaben werden wie folgt gekennzeichnet:

Hinweis! Bezieht sich auf Zusatzinformationen, die das
Verständnis für einen bestimmten Teilbereich oder den
Umgang damit erleichtern.

Übergeordnete Vorschriften

Bedienung, Betrieb und Wartung

Warnung Quetschgefahr. Damit beim Anheben 
Verletzungen verhindert werden, ist das richtige

Hebeverfahren anzuwenden. Sicherstellen, dass die verwende-
ten Hebevorrichtungen und -geräte keine Fehler aufweisen
und für das Gewicht des Öl/Luftkühler zugelassen sind.

Vorsicht Verletzungsgefahr! Vor Wartungsarbeiten 
den Motorantrieb abschalten und entsprechend vom

Stromnetz absperren.

Warnung Verletzungsgefahr! Vor dem Lösen von 
Hydraulikanschlüssen und Schläuchen muss sicher-

gestellt werden, dass kein Druck in der Anlage vorhanden ist.

Warnung Ernsthafte Verbrennungsgefahr! Im 
Betrieb kann der Öl/Luftkühler sehr heiß werden.

Kühlelement vor der Reinigung abkühlen lassen. 

Vorsicht Quetschgefahr! Ist der Öl/Luftkühler mit 
einem Thermokontakt ausgestattet, läuft das

Lüfterrad bei Erreichen der Einschalttemperatur automatisch
an. In der Nähe sich drehender Komponenten äußerst vor-
sichtig vorgehen.

Vorsicht Vergiftungsgefahr! Verbrauchtes Öl ist in 
der dafür vorgesehenen Entsorgungsanlage zu ent-

sorgen, damit es nicht zu Verletzungen oder Schäden an
Gegenständen oder Umwelt kommt.

Wichtig Statische Elektrizität! Das Lüfterrad erzeugt stati-
sche Ladung durch Luftreibung. Bringen Sie keine empfind-
lichen Geräte (Elektronik usw.) in die unmittelbare Nähe des
Öl/Luftkühlers. 

Hinweis! Beim längeren Aufenthalt in der Nähe des
Öl/Luftkühlers im Betrieb ist Gehörschutz zu tragen.

Warnaufkleber
Der nachstehend definierte Aufkleber ist bei Lieferung am
Öl/Luftkühler angebracht. Ein beschädigter oder
fehlender Aufkleber ist sofort zu ersetzen.

Warnung! Heiße Oberflächen! Gehörschutz tragen!
Rotierendes Lüfterrad! (Art.-Nr. 500029 – 70 x 30 mm oder
Art.-Nr. 5000291 – 120 x 50 mm) Siehe Abb. 1.
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Beschreibung
Der Öl/Luftkühler besteht im Wesentlichen aus einem
Kühlelement, einem Lüftergehäuse, Lüfterrad mit
Schutzgitter und  Gleichstrommotor. Gleichstrommotor,
Lüfter und Gitter sind zusammengebaut in einer Einheit.

Der Lüfter ist mit einem Gleichstrommotor 12V oder 24V
ausgestattet, der die Anforderungen der Richtlinie der
Kommission 2004/104/EG zur Anpassung der Richtlinie
72/245/EWG des Rates über die Funkentstörung (elektro-
magnetische Verträglichkeit) von Kraftfahrzeugen an den
technischen Fortschritt entspricht. LDC-023 und LDC-033
sind mit zwei Lüftern und zwei Motoren ausgestattet.

Beim Anschluss des Gleichstrommotors ist ein Kabel mit
einem 2-poligen Stiftkontakt zu verwenden. Vor dem
Anschluss des Motors sind die Angaben auf dem Typenschild
des Motors zu beachten. Olaer empfiehlt den Einsatz eines
Überlastungsschutzes für den Gleichstrommotor.

Für Betriebsdaten, siehe Technische Daten.
Der Schalldruckpegel im Abstand von 1 m kann je nach

Größe des Öl/Luftkühlers zwischen 66 und 77 dB(A) liegen
bei normalen Betriebsbedingungen. Eine unvorteilhafte
Anbringung des Öl/Luftkühlers oder Betrieb unter extremen
Bedingungen kann einen hohen Schalldruckpegel und nied-
rigere Kühlleistung verursachen.

Typenschild

Das Typenschild des Öl/Luftkühlers befindet sich am
Lüftergehäuse, siehe Abb. 2. und enthält Angaben zu:
A – Artikelnummer. B – Artikelbezeichnung. C – Serien-
nummer. D – Lieferdatum (Jahr und Kalenderwoche, z. B.
1018, also Jahr 2010 und KW 18). Ein beschädigtes oder
fehlendes Typenschild ist sofort zu ersetzen.

Installation
Anheben

Warnung Quetschgefahr. Damit beim Anheben 
Verletzungen verhindert werden, ist das richtige

Hebeverfahren anzuwenden. Sicherstellen, dass die verwen-
deten Hebevorrichtungen und -geräte keine Fehler aufweisen
und für das Gewicht des Öl/Luftkühler zugelassen sind.

Montage 

Der Öl/Luftkühler kann in jeder Position montiert werden,
die stehende Anbringung auf den Füßen ist jedoch zu bevor-
zugen. Der Abstand zur nächstliegenden Wand hinter und vor
dem Kühler sollte die halbe Höhe des Kühlelements (A) nicht
unterschreiten. Damit wird eine optimale Kühlleistung durch
gute Luftversorgung und ein niedriger Schalldruckpegel er-
zielt. Siehe Abb. 3.

Vorsicht Verletzungsgefahr! Sicherstellen, dass der 
Öl/Luftkühler immer ausreichend gesichert ist.

Eine unvorteilhafte Anbringung des Öl/Luftkühlers oder
Betrieb unter extremen Bedingungen kann einen hohen
Schalldruckpegel und niedrigere Kühlleistung verursachen.

Anschluss des Kühlelements

Das Kühlelement wird über Hydraulikschläuche an die
Hydraulikanlage angeschlossen. Sicherstellen, dass die
Anschlüsse und Schläuche an Druck, Durchsatz, Temperatur
und Flüssigkeit der Anlage angepasst sind.

Hydraulikschläuche wie folgt an das Kühlelement anschließen: 
Siehe Abb. 4.

A – Eintritt
B – Austritt für Einzeldurchlauf
C – Austritt für Doppeldurchlauf
D – Anschluss für Thermokontakt

Die Größe der Anschlüsse hängt von der Größe des
Kühlelements ab. 

Schaltplan, siehe Abb. 5.

Wichtig Das Kühlelement ist auf einen maximalen dynami-
schen Betriebsdruck von 14 bar ausgelegt. Druckstöße sind
bei der Installation des Öl/Luftkühlers in der Rücklaufleitung
des Systems zu vermeiden. Falls dies nicht möglich ist, instal-
lieren Sie den Kühler in einem getrennten Kreislauf.

Elektrischer Anschluss

Vorsicht Der Gleichstrommotor darf nur mit dem 
angegebenen Gleichstromwert betrieben werden.  

Der Gleichstrommotor ist gemäß den allgemein gültigen
Vorschriften und Elektrosicherheitsbestimmungen  zu instal-
lieren. Schaltschema, siehe Abb. 6.

Vorsicht Beim Anschluss ist sehr vorsichtig zu 
arbeiten! Falsche Anschlüsse, beschädigte Kabel etc.

können dazu führen, dass Komponenten unter Strom gesetzt
werden und der Gleichstrommotor und das Lüfterrad sich in
die falschen Richtungen drehen. 

Hinweis! Olaer empfiehlt den Einsatz eines Überlastungs-
schutzes für den Gleichstrommotor. Die Größe dieses Schutzes,
Absicherung, variiert gemäß Typ des Ventilators und 
der Luftdurchflussmenge.

Der Öl/Luftkühler kann mit einem Thermokontakt ausge-
stattet werden. Das Lüfterrad läuft dann bei Erreichen der
Einschalttemperatur automatisch an. Ein Relais muss ver-
wendet werden, falls die Strombelastung höher ist als 8 A
bei 12V DC oder 6 A bei 24V DC.  
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Bedienung

Vor dem ersten Start

Vorsicht Verletzungsgefahr! Sicherstellen, dass der 
Öl/Luftkühler immer ordnungsgemäß befestigt und

richtig angeschlossen ist.
Olaer empfiehlt,

1. den Öl/Luftkühler mit derselben Flüssigkeit wie im 
sonstigen System durchzuspülen, 
2. die Flüssigkeit vor dem Durchlauf des Kühlers zu filtern. 
Empfohlene Flüssigkeitskombinationen, siehe Technische

Daten.

Vor dem Start

Vorsicht Den Öl/Luftkühler nicht in Betrieb nehmen,
wenn Gefahr von Schäden und Verletzungen an

Personen, Material oder Umwelt hoch ist.
Überprüfen Sie, dass:
• alle Teile des Öl/Luftkühlers unbeschädigt sind,
• der Öl/Luftkühler richtig angeschlossen ist,
• das Lüfterrad frei rotieren kann (mit der Hand bewegen),
• alle hydraulische Anschlüsse gut angezogen sind,
• die Innenseite des Lüftergehäuses frei von 

Gegenständen ist, die weggeschleudert werden und
Personen verletzen oder Dinge beschädigen können.

Beim Start
Überprüfen Sie, dass:

• die Drehrichtung des Lüfterrads und der Luftdurchsatz
mit den Angaben auf dem Aufkleber am Lüftergehäuse über-
einstimmen,

• keine ungewöhnlichen Geräusche oder Vibrationen vorkommen,
• keine Leckage vorkommt

Wenden Sie sich bitte an Olaer beim Einsatz von Öl mit
Viskosität > 100 cSt (z. B. dickflüssiger Schmieröle). 

Um das Kühlelement zu schützen, ist ein Bypassventil  bei
Kaltstartbedingungen/dickflüssiger Schmieröle anzuschließen.
Siehe LDC Datenblatt.

Im Betrieb

Warnung Ernsthafte Verbrennungsgefahr! Im 
Betrieb kann der Öl/Luftkühler sehr heiß werden. Daher

sollte er erst berührt werden, wenn er sich abgekühlt hat.  

Die maximal zulässige Öltemperatur im Kühlelement beträgt
120 °C.

Das Kühlelement ist auf einen maximalen dynamischen
Betriebsdruck von 14 Bar ausgelegt.

Den Gleichstrommotor nicht überlasten, siehe Typenschild
des Gleichstrommotors.

Hinweis! Beim längeren Aufenthalt in der Nähe des
Öl/Luftkühlers im Betrieb ist Gehörschutz zu tragen.

Vorbeugende Wartung
Die wichtigsten Wartungsmaßnahmen dienen der
Vorbeugung und sind vom Anwender in regelmäßigen
Abständen durchzuführen.

Überprüfen Sie, dass: 
• keine ungewöhnlichen Geräusche oder Vibrationen vor-

kommen,
• der Öl/Luftkühler ordnungsgemäß befestigt ist,
• das Kühlelement sauber ist. Verunreinigungen ver-

schlechtern die Kühlleistung.
• der Öl/Luftkühler unbeschädigt ist. Defekte Teile sind 

auszutauschen.
• der Öl/Luftkühler keine Leckage hat. Evtl. Leckage ist

zu beheben.
• der Warnaufkleber sich in einem guten Zustand befin-

det. Ist er beschädigt oder entfernt worden, ist
er sofort zu ersetzen.

Jährliche Maßnahmen: Elektroanlage überprüfen.

Reinigung

Vorsicht Verletzungsgefahr! Vor Wartungsarbeiten 
den Motorantrieb abschalten.

Warnung Ernsthafte Verbrennungsgefahr! Im 
Betrieb kann der Öl/Luftkühler sehr heiß werden.

Kühlelement vor der Reinigung abkühlen lassen. 

Öl/Luftkühler Bei äußeren Reinigungsarbeiten, z.B. mit
Wasser, trennen Sie den Kühler von der Stromversorgung und
lassen Sie das Gerät abkühlen. Dabei die Schutzart des
Motors beachten.

Kühlelement Die Luftlamellen können mit Druckluft
gereinigt werden. Wenn notwendig, Hochdruckwaschanlage
und ein Entfettungsmittel verwenden. Beim Einsatz einer
Hochdruckwaschanlage muss der Strahl vorsichtig parallel zu
den Luftlamellen gehalten werden. Siehe Abb. 7.

Lüftergehäuse Das Kühlelement zur Innenreinigung des
Lüftergehäuses abnehmen. Das Innere des Lüftergehäuses
wird nur mit Druckluft gereinigt. Bei Bedarf kann ein
Entfetter eingesetzt werden. Die Druckluft von der
Gleichstrommotorseite durch das Schutzgitter einleiten. 

Wartung
Olaer haftet nicht für Folgeschäden, die durch Reparatur
und/oder Modifikation bei der Anwendung entstehen.

Warnung Ernsthafte Verbrennungsgefahr! Im 
Betrieb kann der Öl/Luftkühler sehr heiß werden.

Kühlelement vor der Reinigung abkühlen lassen.
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Technische Daten
Kühlelement

Maximaler statischer Betriebsdruck 21 bar
Maximaler dynamischer Betriebsdruck  (gemäß ISO/DIS 10771-1 geprüft) 14 bar
Kühlleistungstoleranz ± 6 %
Maximale Öltemperatur im Kühlelement 120 °C
Maximale Kühlleistung (LDC 033) 30 kW   

Kompatibilität der Betriebsmedien
Mineralöl (gemäß DIN 51524) HL/HLP 
Öl-/Wasseremulsion (gemäß CETOP RP 77H) HFA, HFB 
Wasserglykol (gemäß CETOP RP 77H) HFC 
Phosphorsäureester (gemäß CETOP RP 77H) HFD-R 
Bei Betrieb mit andere Flüssigkeiten oder Betrieb unter extremen Betriebsbedingungen, bitte bei Olaer rückfragen. 

Material
Kühlelement Aluminium
Lüftergehäuse Stahl
Lüfterrad/Nabe Kunststoff
Schutzgitter Kunststoff
Oberflächenschutz Im Magnetpulververfahren aufgebrachte Pulverschicht

Gleichstrommotor
LDC 002 003 004 007-020 023-033
Drehzahl (r/min) 3700 3670 3350 3060 3060
Schutzart IP 68 IP 68 IP 68 IP 68 IP 68
Isolationsklasse H H H H H
Umgebungstemperatur –30 °C -    +80 °C
Nennstrom (A) 12V 6.5 8 8 20 2x20* 

(A) 24V 3.5 4 4 10 2x10*

* = LDC 023 und LDC 033 sind mit Motoren ausgestattet. 
Ein Relais muss verwendet werden, falls die Strombelastung höher ist als 8 A bei 12V DC oder 6 A bei 24V DC.

Für lange Lebensdauer sicherstellen dass: 
- Max. Wellenspannung der Speisespannung 1% ist.
- Max. Nennspeisespannung ± 10% von 12V und 24V ist.

Vorsicht Verletzungsgefahr! Vor Wartungsarbeiten 
den Motorantrieb abschalten.

Demontage des Kühlelements 
1. Anlage abschalten.
2. Den Motorantrieb abschalten.
3. Sicherstellen, dass sich kein Druck mehr in der Anlage

befindet.
4. Die Ölanschlüsse abschalten.
5. Die Hydraulikschläuche vom Kühlelement entfernen.
6. Die Schrauben samt Unterlegscheiben abschrauben, 

mit denen das Kühlelement am Lüftergehäuse befestigt
ist. Siehe Abb. 8.

7. Das Kühlelement abnehmen.

Montage des Kühlelements
1. Das Kühlelement anbringen.
2. Das Kühlelement am Lüftergehäuse anschrauben. 

Siehe Abb. 8.
3. Die Hydraulikschläuche am Kühlelement anschließen.

Siehe Abb. 4.
4. Den Motorantrieb einschalten.
5. Maßnahmen gemäß Anweisungen Vor dem Start und 

Beim Start durchführen.
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